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Nürnberg, 20.03.10
Einleitung
Angesichts des Kostendrucks im Gesundheitswesen werden Ärzte 
und Klinik in Zukunft noch intensiver zusammenarbeiten müssen, 
als das bisher der Fall ist. Bleibt es bei der doppelten fachärzt-
lichen Versorgungsebene und welche Kooperationsmöglichkeiten 
gibt es? Experten warnen davor, die fachärztliche Versorgung aus-
schließlich an Kliniken zu verlagern. Wartezeiten wären die Folge.

Eine Vielzahl vertraglicher Kooperationen bietet das Sozial-
gesetzbuch V. Für Fachärzte kommen vor allem die Paragrafen 73 
und 140 in Frage. Das gilt übrigens auch für die hausarzt zentrierte 
Versorgung (§ 73 b), in der Fachärzte begehrte Partner sein 
 können.

Wie sehen nun die ökonomischen Rahmenbedingungen für nieder-
gelassene Fachärzte aus? Welche Rolle spielen Selektivverträge in 
einem immer noch überwiegend kollektivvertraglich organisierten 
System? Wie kann die fachärztliche Zusammenarbeit zwischen 
Kollegen in Klinik und Praxis verbessert werden? 

Mit diesen und vielen anderen Fragen beschäftigt sich unse-
re Informationsveranstaltung für niedergelassene Fachärzte 
und Verantwortliche in Kliniken und in Medizinischen 
Versorgungszentren. Rede und Antwort stehen Ihnen  ausgewiesene 
Experten.

Wolfgang van den Bergh

Moderation
Wolfgang van den Bergh
Chefredakteur 
ÄRZTE ZEITUNG Verlagsgesellschaft mbH, Neu-Isenburg

Anmeldung Praxisupdate 2010

Wir bitten um schriftliche Voranmeldung, da die Teilnehmerzahl 
begrenzt ist! (Bitte in Blockschrift ausfüllen!)

Inhalte

10:00 Uhr Einführung in das Thema

Wolfgang van den Bergh

10:15 Uhr Gesundheitsökonomische Perspektive
Facharztversorgung - Klinik und Niederlassung

Prof. Günter Neubauer

11:00 Uhr Wege zur qualitativ hochwertigen 
Versorgung der Versicherten

Christian Bredl

11:45 Mittagspause

12:30 Uhr Klinik und ambulante Versorgung
Kooperation statt Konfrontation

Heribert Fastenmeier

13:15 Uhr Selektivverträge
- Abschied vom Kollektivvertrag oder Ergänzung

Dr. Siegfried Götte

14:00  Uhr Diskussion und Abschluss

Referenten
Christian Bredl
Leiter der Landesvertretung Techniker Krankenkasse,
Landesvertretung Bayern, München

Heribert Fastenmeier
Geschäftsleiter des Krankenhauszweckverbandes 
und Geschäftsführer der Klinikum Ingolstadt GmbH

Dr. Siegfried Götte 
Regionaler Vorstandsbeauftragter der KVB, München

Prof. Dr. Günter Neubauer
Direktor des Institutes für Gesundheitsökonomik, München


